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LIEBE LESERINNEN UND LESER  
UNSERES PFARRBLATTS!

„In jenen Tagen, als ich die Erscheinung der Herrlichkeit des Herrn sah, 
fiel ich nieder auf mein Gesicht. Und ich hörte, wie jemand redete. Er 
sagte zu mir: Stell dich auf deine Füße, Menschensohn; ich will mit dir 
reden.“ (Ez 1,28b – 2,1)

Auch an uns ergeht dieses Wort aus dem Buch Ezechiel. Es ist ein 
schöner Gedanke für die Ferien- und Urlaubszeit: Gott begleitet uns nicht 
schweigend. Er will mit uns reden. Er spricht zu uns in der Schönheit 
seiner Schöpfung, in all dem, was wir erleben und mit unseren Sinnen 
wahrnehmen. Vor allem aber lädt er uns ein, Antwort zu geben. 

Wir haben Zeit, alles bewusster in uns aufzunehmen, Zeit aber auch für 
das Gespräch mit Gott, für das Gebet. Wir können das Wort „Gebet“ 
definieren als ein „Verweilen in Gott“, "die Seele baumeln lassen", oder 
einfach einmal "ausspannen in Dankbarkeit und Gottverbundenheit". Vor 
allem sollen wir aber lernen, dass Gott uns begleitet, dass er uns 
beschützt - und dass es daheim doch am schönsten ist.

Nach der Urlaubszeit beginnt dann wieder der Arbeitsalltag oder die 
Schule. Wir planen, wir arbeiten, wir streben Ziele an und versuchen, 
diese auch zu verwirklichen. Dabei wird Gott treu zu seinem Wesen 
stehen und uns durch seine Nähe segnen. 

So wünsche ich uns allen viel Freude in den Ferien- und Urlaubstagen 
und, dass es uns gelingt Kraft zu sammeln, damit wir wieder gestärkt, 
gesund und froh in ein neues Arbeitsjahr starten können.

Es grüßt sie herzlich 
Vikar Peter Moosbrugger
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Viele Einzelheiten kommen mir in den Sinn, wenn ich an das religiöse 

Leben in unserer Familie denke – die abendlichen Adventfeiern um den 

Küchentisch, das Lesen und Beten vor dem Schlafen, die Kirchenbesuche, 

das Krippenschauen in der Weihnachtszeit, das Ostergebäck, Geschichten 

aus dem Alten Testament erzählen,  den Namenstag feiern, das Agathabrot 

und Lichtmess... Jetzt sind die Kinder erwachsen und aus dem Haus – bis 

auf die Jüngste und auch sie eilt mit großen Schritten auf die Selbständigkeit 

zu. Ich frage mich – Was ist geblieben von dem ganzen? Trägt es für die 

Zukunft? Meine Kinder lassen mit der Antwort nicht lange auf sich warten. 

Eines von ihnen hat die Kirche bereits verlassen, ein zweites ist auf dem 

Absprung... 

Die Welt ist im Wandel

und mit ihr die Gesellschaft, dass Klima und auch die Kirche. Wissen wir, 

was unsere Kinder und Jugendlichen brauchen, um gerüstet zu sein für die 

Zukunft?

Wir ahnen es zumindest – es ist vor allem Stabilität in ihrem nächsten 

Umfeld. Dazu gehören -  die Zuverlässigkeit der Eltern oder eines Elterntei-

les, ein sicherer Ort, wo sie einschätzen können was geschieht oder aus-

bleibt, elterliche Orientierungshilfe und zugleich Reibebaum, eine positive 

und zuversichtliche Weltsicht der Erwachsenen und nicht zuletzt vorgeleb-

tes und selbst empfundenes Mitgefühl. Wo Eltern nicht da sein können, tun 

sich andere Türen auf.

Intuitiv spüren wir,

dass eine Welt, die aus den Fugen geraten ist und gleichzeitig noch nie so 

klein war wie heute, ein neues Bewusstsein braucht, das weit über Nation, 

Kontinent, Religion oder Volksgruppe hinausreicht. Vielmehr geht es um 

die Zugehörigkeit zur großen Menschheitsfamilie. Gerade das ist auch ein 

Aspekt, den uns Jugendliche heute zeigen … und es ist wichtig, ihnen dabei 

zuzusehen und zuzuhören. Sie haben Freunde in der ganzen Welt und 

wollen sich nicht auf Kulturen, Religionen und Glaubenssätze beschränken 

lassen. Und das mit Recht! Ihr Fokus liegt auf dem Verbindenden und nicht 

wie bisher auf dem Trennenden. Sie bauen Brücken, sie suchen eine gemein-

same Sprache, sie bemühen sich um  Dialog, um Verständnis und Interesse 

Eine kritische Betrachtung von Christine Bertl-Anker, Theologin

Christine Bertl-Anker

Familie – Ort der Glaubensweitergabe?
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füreinander. Das können sie, wenn unser Blick auf sie ein respektvoller und 

achtsamer war. Und damit ist bereits angesprochen, was ich heute als 

ausschlaggebend erachte. 

Nicht Erziehung, 

sondern Beziehung steht im Vordergrund. Nicht autoritäre Forderungen, 

sondern Vorleben. Das ist  herausfordernd. Sie brauchen die spirituelle 

Entwicklung von uns Erwachsenen. Sie brauchen unser ganzes Gegenwär-

tig-sein. Das bedeutet für uns – in die Stille gehen, das Meditieren lernen, 

der Ablenkung trotzen und ganz da sein. Teresa von Avila hat dies schon im 

16. Jhd. ausgedrückt: Es ist töricht zu denken, dass wir den Himmel betreten 

werden ohne in uns selbst einzutreten. Wir dürfen etwas tun, was uns die 

Religion nie gelehrt hat, nämlich zu uns selbst finden. Unsere Lebensaufga-

be ist es, die zu werden, die wir immer schon sind. Keine einfache Aufgabe 

... aber da kommt noch ein ganz inspirativer Moment dazu. Bei der Erzäh-

lung am Dornbusch (Ex 3) fragt Mose Gott, wie er heißt, und dieser antwor-

tet: Ich bin, der ich bin. Was ist das anderes als das Ziel unserer 

Lebensaufgabe...

Jenen, die jetzt sagen, 

wir sollen uns auf Gott ausrichten und nicht auf uns selbst, erwidere ich mit 

Überzeugung: Ein Mensch, der sich selbst nicht wertschätzt und liebt, kann 

auch Gott nicht wertschätzen und lieben. Wieviel in unseren Gedanken ist 

Selbstabwertung, Verurteilung? Das macht uns klein, starr, unbeweglich. 

Aber es geht um Verwandlung. Wir müssen selbst die Veränderung sein, die 

wir uns für die Welt wünschen, sagte schon Mahatma Gandhi. Und wir alle 

sind eingeladen das unsere zu tun:

Wenn ich mir weniger Kälte und Rücksichtslosigkeit wünsche, dann kann 

ich selbst empathisch sein und Mitgefühl zeigen. Wenn ich mir Gemein-

schaft wünsche, kann ich selbst Gastgeberin sein. Wenn ich mir eine gute 

Zukunft für meine Kinder wünsche, kann ich selbst ein achtsames Leben 

führen. 

Der langen Rede kurzer Sinn: Es reicht durch unser eigenes Leben unseren 

Kindern zu vermitteln, dass in ihnen eine unglaublich wertvolle, eine 

heilige innere Essenz da ist, die sie trägt, wenn sie darauf achten. 
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Über Bregenz

FEST DES HL. GEBHARD
27. AUGUST, 10 UHR

Ende August begeht die Katholische Kirche 

in Bregenz wieder das Fest des Feldkircher 

Diöezesanpatrons, des hl. Gebhard, mit 

feierlichen Gottesdiensten auf dem 

Gebhardsberg. Zum Auftakt der "Gebhards-

woche" feiert Bischof Benno Elbs am 

Dienstag, 27. August um 10 Uhr eine 

festliche Eucharistiefeier im Burghof.

Vom 28. August bis 3. September dauert die 

traditionelle Gebhardswoche. In dieser Zeit 

ist täglich - auch am Sonntag - um 9 Uhr 

Eucharistiefeier in der Kapelle. Zur Mitfeier 

der Gottesdienste und zur Wallfahrt auf den 

Gebhardsberg sind auch Pilgergruppen 

herzlich eingeladen. 

Während der Sommermonate laden wir bis 

einschließlich 21. August jeden Mittwoch 

um 19 Uhr zur Eucharistiefeier in der 

Kapelle auf dem Gebhardsberg ein. Darü-

berhinaus ist die Kapelle am Gebhardsberg 

über den Sommer ständig für Gebet und 

Besinnung geöffnet. Wir freuen uns, wenn 

Sie auf den Gebhardsberg pilgern!

SCHWESTERN DER HEILIGEN KLARA
19. BENEFIZKONZERT - 7.7. AB 11 UHR

Unter der Patronanz von Prof. Martin 

Ortner (ehemaliger Wiener Symphoni-

ker) sorgen Evelyn Fink-Mennel und 

"Messis Cellogruppe" für musikalische 

Unterhaltung im Hof des 

Kapuzinerklosters. 

Reichhaltige Bewirtung und ein 

Kinderprogramm wird vom Freundes-

kreis und den Schwestern angeboten. 

Spenden sind willkommen. Sie sind 

herzlich eingeladen.
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Aktuelles

Für Jung und Alt gab es manches zu entdecken. In Mariahilf erwartete die 

Gäste ein Loungebereich mit Feuerschale im Innenhof der Kirche. In Herz 

Jesu wurde der Kirchturm mit Pfr. Arnold gerne besucht. Mystische Klänge 

der Marimba füllten die dunkle Kirche in St. Gallus und Kunst war das 

Thema in der Martinskapelle. Das Haus der Kirche punktete als Ort der 

Begegnung mit Bregenzer Persönlichkeiten und Nepomuk- und Seekapelle 

luden zum Verweilen ein. Kurz und gut - es war ein vielfältiges Programm. 

Für die Zukunft gibt es schon Ideen, das Programm für den städtischen 

Raum besser abzustimmen, um unterschiedliche Zielgruppen besser 

ansprechen zu können.

Herzlichen Dank an dieser Stelle allen Engagierten und Veranstaltern in 

den einzelnen Kirchen und Kapellen. / Heidrun Bargehr

Bunte Vielfalt bei der Langen Nacht der Kirchen

Mariahilf Jugendseelsorger Fabian Jochum zu Besuch Herz Jesu Schnitzeljagd

Haus der Kirche Treffpunkt für Begegnung, Gespräch und Austausch
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Am Sonntag, den 26. Mai wurden 10 Jugendliche der Pfarre Mariahilf und 

13 Jugendliche aus Herz Jesu von Bischof Benno Elbs in der Pfarrkirche 

Herz Jesu gefirmt. Bei der feierlichen Eucharistiefeier betonte der Bischof, 

dass Firmung nicht nur eine Stärkung, sondern auch ein Auftrag sei. 

Nämlich der, in die Welt hinaus zu gehen und zu wirken.

Das Kirchentrio um Peter Wimmer gestaltete die Messe schwungvoll mit 

modernen Liedern. Bei schönem Wetter verweilten die Familien, Freunde 

und Verwandte gerne bei der anschließenden Agape am Kirchplatz. / Daniel 

Ongaretto-Furxer

Firmung, ein Fest der Stärkung

Firmgruppe der Pfarre Herz Jesu Firmgruppe der Pfarre Mariahilf
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Herz Jesu Schnitzeljagd
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Freuen Sie sich auch heuer wieder auf kurzweilige und informative Kir-

chenführungen in den Bregenzer Kirchen:

„KirchenRäume 2019“ - Kirchen anders sehen

So 7.7. um 10.15 Uhr - Herz Jesu

„Glasfenster von Martin Häusle“

mit Gerhard Tauber

So 14.7. um 10 Uhr - Mariahilf

"Das Vorkloster und Clemens 

Holzmeister" mit Otto Nester

So 21.7. um 11 Uhr - St. Kolumban

"Kolumban einst und heute" mit Sr. 

Alina und Thomas Steurer

So 28.7. um 10.25 Uhr - St. Gallus

„Der Silberaltar - ein glänzendes 

Glaubenszeugnis“ mit Hartmut Vogl

So 4.8. um 11 Uhr - Siechenkapel-

le, Gallusstraße

"Der kleine Wallfahrtsort in Bre-

genz am Siechensteig" mit Thomas 

Steurer

So 11.8. um 10 Uhr - Mariahilf

"Das Vorkloster und Clemens 

Holzmeister und die Hochaltarma-

donna" mit Katharina Hotz und Evi 

Eiler

Do 15.8. um 8.45 Uhr - Seekapelle

Die "Seekapelle" - ein Ausdruck 

städtischer Wirtschafts- und 

Kunstgeschichte mit Karl Dörler

So 18.8. um 10.25 Uhr - St. Gallus

Der hl. Michael - der Hüter des 

Tores zum Paradies und Seelenwä-

ger mit Hartmut Vogl

So 25.8. um 11.40 Uhr - St. 

Gebhard

"Gebhard. Bischof von Konstanz in 

der Bregenzer Vorstadt" mit Pfr. 

Manfred Fink

So 1.9. um 10.15 Uhr - Herz Jesu

"Erleben Sie die biblischen Heiligen 

mit ihrer Lebensgeschichte mit 

Gerhard Tauber

Treffpunkt: jeweils vor der Kirche 

Dauer: 30 bis 40 Minuten

Das gemeinsame Pfarrbüro in der Rathausstraße 25 ist vom 8. Juli bis 30. 

August von Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr und am Mittwoch von 9 bis 

15.30 Uhr für Sie geöffnet. In diesem Zeitraum bleiben die Pfarrbüros bei 

den Kirchen geschlossen. Das nächste Pfarrblatt erscheint am 25. September 

und ist ab diesem Zeitpunkt für die Austräger/innen abholbereit.

Sommeröffnungszeiten im Haus der Kirche
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Im Seelsorgeraum Bregenz sind alle sechs Bregenzer Pfarren in eine ge-

meinsame Struktur eingebettet. Priester wie Hauptamtliche teilen sich 

gemeinsam Verantwortung, Zuständigkeiten und Aufgaben. Liturgisch und 

pastoral bleiben Pfr. Arnold Feurle für St. Gallus und Herz Jesu, Pfr. Man-

fred Fink für Mariahilf und St. Gebhard und Pfr. Paul Solomon mit tatkräf-

tiger Unterstützung durch Vikar Peter Moosbrugger für St. Kolumban und 

St. Wendelin zuständig. Die Schwerpunkte von Diakon Gerold Hinteregger 

liegen in der Pfarre St. Gallus und in den Bereichen Beerdigungsdienst und 

Ökumene. Vikar Alois Erhart ist eine große Hilfe bei Beerdigungdiensten 

und Gottesdiensten im ganzen Seelsorgeraum. Ergänzt wird das pastorale 

Team durch die Jugendleiter/innen Karin Natter, Claudia Teichtmeister und 

Daniel Ongaretto-Furxer.

Für Herbst zeichnen sich folgende Veränderungen ab: Unsere Praktikantin 

Elisabeth Schubert schließt im Juni die berufsbegleitende Ausbildung zur 

Pastoralassistentin in St. Pölten ab. Die Praktikumszeit absolvierte sie in St. 

Gallus, Herz Jesu und in  Mariahilf.  Elisabeth wird ein weiteres Jahr in 

Bregenz mitarbeiten können. Die Weiterentwicklung von Angeboten für 

Jugendliche im Alter von 12+ in unseren Pfarren ist einer ihrer Schwer-

punkte, weiters die Mitarbeit in der  Kinder- und Jugendpastoral in Herz 

Jesu und  bei überpfarrlichen Initiativen im Seelsorgeraum. Herzliche 

Gratulation zu deinem Abschluss und auf weiterhin gute Zusammenarbeit! 

Clifford Anthony, ein Priester aus Indien wird neu unser Team in Bregenz 

verstärken. Seine erste Aufgabe ist, Sprache und Kultur kennen zu lernen. 

Er wohnt im Marianum und wird von Pfr. Arnold Feurle begleitet und im 

ganzen Seelsorgeraum unterstützend tätig sein. Clifford war zehn Jahre 

Priester in seiner Heimat. Aktuell besucht er einen Deutschkurs, um 

möglichst schnell die deutsche Sprache zu lernen. Wir freuen uns, dass du 

deine Aufgabe in Vorarlberg in Bregenz beginnen wirst.

Sr. Clara Mair wurde in ihrer Gemeinschaft zu einer neuen Aufgabe 

berufen. Als Konsequenz wird sie aus dem Dienst der Diözese ausscheiden. 

Sr. Clara war elf Jahre als Pastoralassistentin in der Pfarre Mariahilf und im 

Seelsorgeraum tätig. Seit September 2018 hat sie die Krankenhausseelsorge 

im LKH Bregenz geleitet und in den Sozialzentren die Heimseelsorge 

koordiniert. Wir bedauern, dass wir uns von dir verabschieden müssen, 

sagen herzlichen Dank für alle Dienste und wünschen dir Gottes Segen für 

deine neue Aufgabe. / Heidrun Bargehr

Mitarbeiter/innen im Seelsorgeraum - Stand ab Herbst

Elisabeth Schubert

Clifford Anthony

Sr. Clara Mair



Verstorbene

Mariahilf
Gertrud Bader
Eleonore Giacomuzzi
Karoline Starzinger
Susanne Fussenegger
Maria Rossi
Manfred Dorr
Luise Mayer
Anna Lais
Martin Dorner
Johann Pazdirek
Herbert Pazal
Werner Weismann

St. Gebhard
Anneliese Rusch
Siegfried Schmid
Brunhilde Marte

St. Gallus
Rosemarie Wolf

St. Kolumban
Irma Bernberger
Johanna Paulitsch
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Taufen

St. Gallus
Lina Lerbscher
Lotta Bechter

Herz Jesu
Helena Amann 

St. Wendelin / Fluh
Laura Hopfner-Hermann

Mariahilf
Adrian Neuberger

Gedenkspenden

St. Gebhard
Allgemeine Spende, 120 Euro (für 
Mikrofonanlage)

Herz Jesu
Allgemeine Spende, 450 Euro

Mariahilf
Zum Gedenken an
Georg Lau, 500 Euro

Trauungen

St. Wendelin / Fluh
Christian und Franziska Böhler



Jahresgedenken

Herz Jesu
So 11.8. um 11 Uhr
2017: Kristina Mollath-Schmidt
2018: Emmi Hänsel
So 1.9. um 11 Uhr
2017: Elisabeth Einsle, Margarethe Dybal
2018: Ernestine Auer

St. Gallus
So 14.7. um 9.30 Uhr
2017: Theresia Ginthör, Magdalena Sanoll, Maria 
Ritter
2018: Josef Jörg, Herta Meusburger, Hannes Berlin-
ger, Ivo Rüscher, Elmar Schwendinger
So 11.8. um 9.30 Uhr
2017: Herbert Schertler, Sabine Pointner
2018: Kurt Mayrhofer
So 8.9. um 9.30 Uhr
2018: Herbert Fill, Walter Hladschik, Herbert Pfeffer-
korn, Alma Sturn

St. Gebhard
So 14.7. um 10.30 Uhr
2017: Siegfried Gassner, Karl Haller, Peter Nesen-
sohn, Siglinde Kofler
2018: Pfr. Dietmar Andexlinger
So 11.8. um 10.30 Uhr
2017: Herwig Vonbank
2018: Berta Weizenegger, Marianne Mennel, Mathil-
de Schlegl, Anna Voppichler
So 8.9. um 10.30 Uhr
2017: Dorothea Meraner, Walter Gleissner, Wolfgang 
Lintner
2018: Sigrid Drexel, Helene Roth, Herlinde Kempter, 
Heinz-Dieter Rübenak, Herbert Lerchner

St. Kolumban
So 28.7. um 10.15! Uhr
2017: Johann Paulitsch
2018: Berta Künz, Idy Brunner
So 25.8. um 10.15! Uhr
2017: Herta Gantner, Mathilde Bentele
2018: Willi Künz, Carola Schmalzigaug
So 29.9. um 10.15! Uhr
2017: Otto Galehr, Ludwig Auer
2018: Anneliese Nardin

Mariahilf
So 14.7. um 9 Uhr
2017: Ernst Rudolf Juen, Anna Schmid, Kurt Immler, 
Markus Koller, Elfrida Vonbank
2018: Viola Nöbl, Elisabeth Hammer, Marcel Nesen-
sohn, Erika Freuis, Leopoldina Wasina
So 11.8. um 9 Uhr
2017: Frieda Gaßner, Marianne Böhler, Hilda Penn
Sieglinde Kern, Wolfgang Pfefferkorn, Werner 
Felizeter 
2018: Manuela Heuberger, Margit Robin, Horst 
Jammer, Ida Buder
So 8.9. um 9 Uhr
2017: Franziska Helbock, Anna Tarkusch, Josef 
Lanser, Regina Rümmele, Christian Jaunegg, Hedwig 
Blenk
2018: Gudrun Voit, Kurt Themel, Peter Maric, Ger-
trud Zabrodsky, Adolf Triebelnig

St. Wendelin / Fluh
So 28.7. um 9 Uhr
2018: Ernst Elsäßer
So 25.8. um 9 Uhr
2018: Berghild Immler
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» Zemm Sto - Zemm Go
Sternwanderung nach Maria Bildstein «
am 5. Oktober

Die Pfarren des Dekanates Bregenz pilgern gemein-
sam  nach Bildstein, wo miteinander Gottesdienst 
gefeiert wird. Die Eucharistiefeier in Bildstein 
beginnt um 14 Uhr. Genaue Informationen folgen im 
Oktoberpfarrblatt  und bald  auf der Homepage. 
Gehst du mit?

Treffpunkt in Bregenz: Pfarrkirche St. Gallus um 
9.30 Uhr Abgang in Fluh ebenfalls um 9.30 Uhr

Informationen
Hermine Feurstein, Pfarrbegleiterin
T 0676 83 240 7824
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Pfarre St. Gallus

Do 4.7. um 9 Uhr
Do 4.7. um 10 Uhr
So 14.7. um 9.30 Uhr
So 21.7. um 9.30 Uhr

So 11.8. um 9.30 Uhr
Do 15.8. um 9.30 Uhr

Di 27.8. um 10 Uhr
So 1.9. um 9.30 Uhr
So 8.9. um 9.30 Uhr

Fr 13.9. um 8 Uhr
So 29.9. um 9.30 Uhr

Wort-Gottes-Feier zum Schulschluss des BG Blumenstraße
Wort-Gottes-Feier zum Schulschluss der Schulen Marienberg
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Christophorussonntag - mit der Kollekte unterstützen wir die MIVA 
zum Ankauf von Fahrzeugen in den Missionen
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Maria Himmelfahrt - Spatzenmesse von W.A Mozart und "Vollendet 
ist das große Werk" von Haydn, Kirchenchor St. Gallus, Solisten und 
Instrumentalisten der Wiener Symphoniker, Leitung Elgar Odo Polzer
Hochfest Hl. Gebhard - Eucharistiefeier am Gebhardsberg
Wort-Gottes-Feier
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11). Im Anschluss 
Pfarrfest aus Anlass des 80. Geburtstages von Pfr. Anton Bereuter.
Wort-Gottes-Feier zum Schulbeginn des BG Blumenstraße 
Interkulturelles Friedensgebet

BESONDERE GOTTESDIENSTE

So 28.7. um 10.25 Uhr
So 18.8. um 10.25 Uhr

Kirchenführung mit Mag. Hartmut Vogl
Kirchenführung mit Mag. Hartmut Vogl

BESONDERE TERMINE

Vienna Classical Quartett
Posaunen-Quintett der Wiener Symphoniker
Horn-Quartett der Wiener Symphoniker
Trompeter der Wiener Symphoniker und Orgel
Amphora-Quartett

So 21.7. um 9.30 Uhr
So 28.7. um 9.30 Uhr
So 4.8. um 9.30 Uhr
So 11.8. um 9.30 Uhr
So 18.8. um 9.30 Uhr

KUNST ZUM GOTTESDIENST

Damit Sie auch heuer in der Sommer- und Badesaison genügend Lesestoff 

haben, öffnen wir an zwei Tagen pro Woche vom 8. Juli bis 9. September:

Montag von 9 Uhr bis 11 Uhr und am Mittwoch von 17 Uhr bis 19 Uhr

Sommeröffnungszeiten der Pfarrbücherei Sankt Gallus
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Zu unserem Gegenbesuch in der Pfarre St. Gallus in Zürich fuhren 23 

Personen aus unserer Pfarre St. Gallus mit. Wir erlebten einen wunderbaren 

Tag. Nach einem festlichen Gottesdienst durften wir die Gastfreundschaft 

unserer Schwesterpfarre erfahren. Nach Mittagessen und Kaffee erkunde-

ten wir besondere Orte in der Stadt Zürich. 

Für alle, die mitgefahren sind, war es ein tolles Erlebnis. Unser Dank gilt 

den Verantwortlichen in der Pfarre St. Gallus in Zürich. / Gerold 

Hinteregger

Besuch in St. Gallus, Zürich

Auch heuer ist es unserem Chorleiter und Organisten Elgar Polzer wieder 

gelungen, Musiker/innen (nicht nur) der Wiener Symphoniker zu gewinnen, 

die die Eucharistiefeiern am Sonntag während der Sommermonate musika-

lisch mitgestalten. Die Gruppen und Termine finden Sie in der 

Gottesdienstordnung. 

Am Marienfeiertag, 15. August, führen der Kirchenchor St. Gallus, Solisten 

und Instrumentalisten der Wiener Symphoniker unter der Leitung von 

Elgar Odo Polzer die Spatzenmesse von W.A Mozart und "Vollendet ist das 

große Werk" von Haydn auf. Dir, lieber Elgar, herzlichen Dank für dein 

wertvolles Engagement. / Gerold Hinteregger

Kunst zum Gottesdienst während der Festspielzeit

Elgar Odo Polzer

Fo
to

 / 
Ch

ris
to

ph
 B

re
ue

r



A
u

s
 
d

e
r
 
P

f
a

r
r
e

 
S

t
.
 
G

a
l
l
u

s

15

Unsere Pastoralpraktikantin Elisabeth Schubert lud zu einem Familientag 

in ihre Heimat im Außerfern ein. Wir erkundeten die Burgenwelt Ehren-

berg und besuchten eine "Ritterausstellung". Kinder und Erwachsene waren 

begeistert und genossen den Tag. 

Familientag im Außerfern

Anfang September feiert unser langjähriger Pfarrer Anton Bereuter seinen 

80. Geburtstag. "Pfr.i.R. / Pfarrer in Ruhe" können wir ihn bei bestem 

Willen nicht nennen. Trotz seiner Pensionierung ist das Leben in unserer 

Pfarre ohne seine Mithilfe eigentlich immer noch undenkbar. Vielen 

Gottesdiensten steht er auch weiterhin vor. Viele Beerdigungen werden auf 

Wunsch der Angehörigen immer noch von ihm gehalten. Viele Krankenbe-

suche macht er und erfreut damit die älteren Menschen. Am Sonntag, 8. 

September feiern wir "unseren Pfarrer" mit einem kleinen Fest auf dem 

Kirchplatz im Anschluss an die Eucharistiefeier um 9.30 Uhr. Dir, lieber 

Pfarrer Anton, wünschen wir auch weiterhin Gesundheit und Gottes Segen. 

Wir sind dankbar für alle Dienste, die du auch weiterhin in unserer Pfarre 

tust. / Pfr. Arnold Feurle und Diakon Gerold Hinteregger

Pfarrer Anton Bereuter feiert seinen 80er - 8. September

Pfr. Anton Bereuter

Lange Nacht der Kirchen in St. Gallus
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BESONDERE GOTTESDIENSTE

Pfarre St. Wendelin / Fluh

Wort-Gottes-Feier zum Schulschluss der Volksschule Fluh, mit 
Verabschiedung der 4. Klässler
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Mariä Himmelfahrt - Eucharistiefeier mit Kräutersegnung
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Wort-Gottes-Feier zum Schulanfang der Volksschule Fluh

Do 4.7. um 8 Uhr

So 28.7. um 9 Uhr
Do 15.8. um 9 Uhr
So 25.8. um 9 Uhr
Do 12.9. um 8 Uhr

16

Mariä Himmelfahrt ist das traditionelle Fest der Kräutersegnung. Am 

Mittwoch, den 14. August um 14 Uhr findet das gemeinsame Kräuterbü-

schelbinden für Kinder statt. 

Der Treffpunkt ist bei der Volksschule Fluh. Wenn es das Wetter zulässt, 

binden wir in der Natur. Wetterfeste Kleidung und gutes Schuhwerk sind 

erforderlich, bitte eine Gartenschere mitbringen. Dauer bis ca. 18 Uhr. / 

Elfriede Büchele und Karin Müller-Vögel

Mariä Himmelfahrt - 14. August, 14 Uhr
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Pfarre Herz Jesu

Do 4.7. um 8 Uhr
Do 4.7. um 8 Uhr
Do 4.7. um 9.30 Uhr
Fr 5.7. um 19.30 Uhr
Sa 6.7. um 6.30 Uhr
So 7.7. um 11 Uhr
So 7.7. um 19.30 Uhr

So 14.7. um 10 (!) Uhr
So 21.7. um 11/19.30 Uhr

Fr 2.8. um 19.30 Uhr
Sa 3.8. um 6.30 Uhr
So 4.8. um 11/19.30 Uhr
So 11.8. um 11 Uhr
Do 15.8. um 11 Uhr
So 1.9. um 11 Uhr
Fr 6.9. um 19.30 Uhr
Sa 7.9. um 6.30 Uhr
So 8.9. um 11/19.30 Uhr
Mo 9.9. um 8 Uhr
So 22.9. um 11 Uhr
Sa 21.9. um 18.30 Uhr
So 29.9. um 19.30 Uhr

Dankgottesdienst der Volksschule in der Seekapelle
Dankgottesdienst der Musik-MS in der Pfarrkirche
Dankgottesdienst der HTL in der Pfarrkirche
Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag, anschließend Anbetung
Friedenswallfahrt von den Seeanlagen zum Kloster Mehrerau
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Molomesse Freiluftabendmesse an einem außergewöhnlichen 
Brennpunkt zwischen See und Berg. Bei unsicherer Wetterlage 
einen Regenschutz mitnehmen. Nur bei anhaltendem Regen, 
Sturmwarnung oder Blitzgefahr findet die Messe am Molo nicht 
statt, sondern wie üblich um 19.30 Uhr in Herz-Jesu.
Festspielmesse mit Übertragung im Radio
Christophorussonntag - mit der Kollekte unterstützen wir die 
MIVA zum Ankauf von Fahrzeugen in den Missionen. Um 19.30 
Uhr mitgestaltet vom Schulchor Colyton (England)
Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag, anschließend Anbetung
Friedenswallfahrt von den Seeanlagen zum Kloster Mehrerau
Wort-Gottes-Feier
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Festliche Eucharistiefeier mit Blumen und Kräuterweihe
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag, anschl. Anbetung
Friedenswallfahrt von den Seeanlagen zum Kloster Mehrerau
Wort-Gottes-Feier
Startgottesdienst ins Schuljahr
Familienmesse
Eucharistiefeier im Kolpinghaus
Startgottesdienst der Firmlinge

BESONDERE GOTTESDIENSTE

So 21.7. um 12 Uhr
So 7.7. / 4.8. um 12 Uhr
Mo 9.9. / 23.9. um 14.30 Uhr
So 1.9. um 12 Uhr

Eröffnung der Wanderausstellung "Passion Christi"
Seniorenmittagstisch im Austriahaus
Seniorenjassen im Austriahaus
Seniorenmittagstisch im Austriahaus

BESONDERE TERMINE
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Zur Aufführung gelangt die „Missa brevis in B", KV 275 (Loretomesse).

Leitung Wolfgang Schwendinger, Solistenquartett der Opernakademie, 

Symphonieorchester Vorarlberg, Kirchenchor Herz Jesu, Bregenz und St. 

Karl, Hohenems. „Ave Maria“ von G. Verdi, KornmarktChor Bregenz

Einladung zum Festspieleröffnungsgottesdienst - Kirche Herz Jesu - 14. Juli, 10 Uhr

Die Wanderausstellung „Passion Christi“ der Künstlerin Sabin Jeanne ist in 

unserer Kirche zu Gast. In 14 Skulpturen beschäftigt sie sich mit den letzten 

40 Tagen "des größten und ehrenvollsten Königs der Menschheit". Die Herz 

Jesu Kirche ist die vorletzte Station dieser Ausstellung, die durch „9 Bundes-

länder, 9 Kirchen, 9 Wochen“ unterwegs durch Österreich ist. Ausstellungs-

eröffnung am 21. Juli um 12 Uhr (nach der 11 Uhr Eucharistiefeier) in der 

Kirche. Leporellos liegen auf. / Pfr. Arnold Feurle

Wanderausstellung „Passion Christi“ - 20. bis 28. Juli

Wir möchten der Firmgruppe und den vielen Helfern/innen herzlich für 

ihren unermüdlichen Einsatz danken, der beim Flohmarkt wieder zu einem 

sehr schönen Ergebnis geführt hat und womit wir zur Renovierung der 

Orgel beitragen. / Friederike Lanznaster

Firmlinge bei Flohmarktmithilfe
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In ganz Bregenz wurde nun das Firmalter auf 17 Jahre erhöht. In den 

Pfarren Herz Jesu und Mariahilf erhalten Jugendliche schon seit vielen 

Jahren in diesem Alter das Sakrament der Firmung.

In Herz Jesu werden die Kinder im Alter zwischen 12 und 16 von einem 

Elternteam begleitet. In gemeinsamen Aktionen erleben sie Gemeinschaft, 

nehmen an sozialen Aktionen teil oder engagieren sich für die Pfarre. Im 

Oktober vor der Firmung werden alle 16/17jährigen Jugendlichen unserer 

Pfarre eingeladen, sich zur Firmvorbereitung anzumelden. In den letzten 

Monaten finden interessante Gespräche mit Glaubenszeugen statt, Men-

schen, die ihren Alltag, ihren Beruf mit Gott und Christus im Einklang 

erleben. Am 29. September, 19.30 Uhr sind alle Kinder, Jugendlichen, Eltern 

und alle Pfarrangehörigen zur Startmesse ins neue Firmerlebnisjahr 

eingeladen. Die Kinder und Jugendlichen versammeln sich nach der Messe 

zu einem gemütlichen Beisammensein und zur Fotorückschau im 

Austriahaus.

Wenn Sie 17 Jahre oder älter sind und nicht gefirmt sind, können Sie gerne

das Sakrament der Firmung erhalten. Anmeldung im Haus der Kirche. / 

Elisabeth Metzler

Einladung zur Startmesse der Firmling-Jahrgangsgruppen - 29. September, 19.30 Uhr

Der Erlös vom Suppensonntag, in der Höhe von 700 Euro, wurde im Mai 

von den PGR-Mitgliedern Friederike Lanznaster und Jan Wieczorek, an die 

Geschäftsleitung der Vorarlberger Krebshilfe übergeben. Wir hoffen mit 

unserem Beitrag die Arbeit der Krebshilfe unterstützen zu können.

Scheckübergabe - Spende an die Vorarlberger Krebshilfe
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Pfarre St. Gebhard

Di 2.7. von 9-17 Uhr
Mi 3.7. um 8 Uhr
Do 4.7. um 8 Uhr
Sa 6.7. um 6.30 Uhr
So 14.7. um 10.30 Uhr
Sa 3.8. um 6.30 Uhr
So 11.8. um 10.30 Uhr
Do 15.8. um 10.30 Uhr
So 25.8. um 10.30 Uhr

Sa 7.9. um 6.30 Uhr
So 8.9. um 10.30 Uhr
Mo 9.9. um 8 Uhr
Di 17.9. um 8 Uhr
So 22.9. um 10.30 Uhr

So 5.10. um 10.30 Uhr

BESONDERE GOTTESDIENSTE

Anbetungstag
Wort-Gottes-Feier zum Schulschluss der MS Schendlingen
Wort-Gottes-Feier zum Schulschluss der VS Schendlingen
Friedensgang in die Mehrerau ab Kirchplatz
Wort-Gottes-Feier mit Jahresgedenken siehe Seite (11)
Friedensgang in die Mehrerau ab Kirchplatz
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Maria Himmelfahrt - Eucharistiefeier
Patrozinium - Eucharistiefeier mitgestaltet vom Bläserensemble 
(Leitung Oskar Fink), anschl. Kirchenführung  "Gebhard. Bischof von 
Konstanz in der Bregenzer Vorstadt" mit Pfr. Manfred Fink und Agape 
auf dem Kirchplatz durch den Pfarrgemeinderat.
Friedensgang in die Mehrerau ab Kirchplatz
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Wort-Gottes-Feier zum Schulbeginn der VS Schendlingen
Wort-Gottes-Feier zum Schulbeginn der MS Schendlingen
Kirchweih - Eucharistiefeier mitgestaltet von der Stadtkapelle 
Bregenz-Vorkloster, anschließend Fest auf dem Kirchplatz (bei 
Schlechtwetter im Pfarrsaal), Weltladenverkauf
Erntedank - Eucharistiefeier mitgestaltet von den 2. Klassen der VS 
Schendlingen

Der Gesangsverein Bregenz-Vorkloster lädt herzlich zu einem besonderen 

musikalischen Abend ein. Gemeinschaftskonzert des Gesangvereins 

Bregenz-Vorkloster mit dem Kirchenchor St. Christoph Dornbirn-Rohr-

bach, dem Kirchenchor Sulz und dem Seniorenchor Dornbirn unter der 

Gesamtleitung von Gisela Hämmerle am Samstag, den 6. Juli 2019 in der 

Pfarrkirche St. Gebhard in Bregenz, um 20 Uhr. Eintritt: freiwillige 

Spenden 

Wir freuen uns, bei diesem "stimm-gewaltigen"  Abend viele Freunde der 

Chormusik willkommen zu heißen. / Waltraud Gojo

"Vier Chöre singen von Gott und der Welt" - 6. Juli, 20 Uhr
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Am letzten Sonntag im Juni feierten wir das Abschlussfest des Arbeitsjah-

res. In der Eucharistiefeier, die musikalisch in besonderer Weise vom Chörle 

und den Singspatzen gestaltet war, durften wir neue Ministranten und 

Ministrantinnen willkommen heißen. Die neuen Minis hatten bereits alle 

schon Dienst in den liturgischen Feiern. An diesem Sonntag ministrierten 

sie gemeinsam und wurden offiziell in die Schar der Ministranten von St. 

Gebhard aufgenommen. Wir freuen uns über die neuen Minis.

Nach der Eucharistiefeier lud das Männerteam vom Sonntagscafe zum 

gemeinsamen Fest ein. Wir durften uns verwöhnen lassen und eine gemütli-

che Zeit erleben. Herzlichen Dank an alle, die zum Gelingen dieses Tages 

beigetragen haben.

Pfarrliche Feste

Zwei weitere festliche Anlässe stehen noch bevor. Am Sonntag, 25. August 

begehen wir das Namenstagsfest unserer Pfarrgemeinde. Wir feiern das Fest 

des heiligen Gebhards, des Patrons unserer Pfarrkirche. Nach der festlichen 

Eucharistiefeier, die musikalisch vom Bläserensemble Oskar Fink mitgestal-

tet wird, lädt der Pfarrgemeinderat bei einer Agape zum Verweilen ein. Und 

wiederum können Interessierte einen etwas anderen Blick auf und in unsere 
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Wir stehen vor den Sommermonaten – sie sollen uns Erholung für Körper, 

Seele und Geist verschaffen. Viele haben ihren Urlaub in dieser Zeit geplant 

und auch die Schüler haben frei. Herrlich, wenn wir von unseren Verpflich-

tungen ausbrechen und uns Zeit füreinander nehmen können, um Abstand 

zu gewinnen vom Berufs- und Schulalltag. Sind es nicht die Beziehungen, 

die unser Leben wertvoll machen?

Wie schön ist es, wenn wir solche Momente im Miteinander,  in der Natur, 

beim Schwimmen, in den Bergen, an anderen Orten erleben, an denen wir 

uns wohlfühlen und Mensch sein dürfen.

Im Herbst, im Oktober, besuchen wir eider gemeinsam einen Wallfahrtsort.

Am Donnerstag, 24. Oktober, nachmittags, machen wir uns auf den Weg 

und fahren nach Zell bei Oberstaufen (genauere Information erfolgt im 

Oktober-Pfarrblatt). Das ist eine andere Art des zur Ruhe Kommens. So ein 

Pilgern an heilige Stätten oder zu einem Heiligen ist ein Besinnen darauf, 

worauf es im Leben ankommt, wohin mich mein Weg führt, was Gott mir 

sagen will, wo mein Platz sein soll. Im gemeinsamen Gebet und beim Singen 

wollen wir Gott danken, in uns hinein spüren und gestärkt wieder in 

unseren Alltag zurückkehren. / Helga Purin

Erholungszeit Sommer und Pfarrwallfahrt im Oktober

Pfarrkirche und ihren Patron erhalten. "Gebhard. Bischof von Konstanz in 

der Bregenzer Vorstadt" unter diesem Leitwort lade ich zu einem Gang 

durch die Geschichte und unserer Kirche ein.

Und schließlich feiern wir das Weihefest unserer Kirche am Sonntag, 22. 

September. Die Stadtkapelle Bregenz Vorkloster wird die Eucharistiefeier 

musikalisch gestalten und beim anschließenden Fest zum Frühschoppen 

aufspielen. Kulinarisch wird das "Feste und Feiern"-Team uns verwöhnen 

und dazu einladen, dass wir diesen Anlass bei Speis und Trank noch feiern 

und dann ausklingen lassen. / Pfr. Manfred Fink
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Pfarre Mariahilf

Mi 3.7. um 9.45 Uhr
So 7.7. um 9 Uhr

So 14.7. um 9 Uhr
So 11.8. um 9 Uhr
Do 15.8. um 9 Uhr

So 8.9. um 9 Uhr
Mi 11.9. um 8 Uhr
Fr 21.9. um 19.30 Uhr
So 6.10. um 9 Uhr

Eucharistiefeier zum Schulschluss der VS Rieden
Eucharistiefeier mit Ministranten/innen-Aufnahme, mitgestaltet von 
den Singspatzen aus St.Gebhard, Leitung: Larissa Harrich, anschlie-
ßend Pfarrfest
Wort-Gottes-Feier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Patrozinium - Eucharistiefeier, mitgestaltet von den Mitgliedern des 
Prager Philharmonischen Chores, anschließend Agape
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Eucharistiefeier zum Schulbeginn VS Rieden
Taizé Abendgebet in der Pfarrkirche
Erntedank - Eucharistiefeier

BESONDERE GOTTESDIENSTE

23

Sa 28.9. / So 29.9. 

BESONDERE TERMINE

100 Jahre Miteinander - Große Jubiläumsfeier für Jung und Alt
Am Samstag um 17 Uhr Gebet der Religionen, am Sonntag um 
9 Uhr Eucharistiefeier mitgestaltet vom Gesangsverein Vorkloster.

Unsere Ministranten/innen und deren Eltern werden wieder gemeinsam 

das Pfarrcafe im Sommer nach der 9 Uhr Eucharistiefeier bewirten. Der 

Erlös geht dann direkt in die Ministranten-Kassa für ihren Ausflug im 

Herbst. Geplant ist ein Besuch bei Pfarrer Edwin Matt im Kleinen Walser-

tal. / Claudia Teichtmeister

"Café light" in den Sommerferien

Eingeladen sind alle Jugendlichen, die bis zum 31. August 2019 das 

16. Lebensjahr vollendet haben und ihre Eltern. Wir freuen uns auf eine 

Begegnung mit euch. / Claudia Teichtmeister

Erstes Firmtreffen im Herbst - Pfarrsaal Mariahilf - 26. September, 19 Uhr
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der weg | zu uns selbst | ist nicht leicht zu finden | keine landkarte | zeigt ihn 

uns | und karten | die sie uns verkauften | sind alt und ungenau | es hat | sich 

vieles verändert: | verschlungene wege | sumpfiges gelände | kleine wüsten | 

ein unbestimmter horizont | von zeit zu zeit angekommen | packen wir den 

rucksack neu | und brechen wieder auf

Die Zeit des Sommers, der Ferien, des Urlaubs kann uns das erfahren lassen, 

was Wilhelm Bruners mit seinen Worten deutet. Ich wünsche uns allen eine 

Zeit, die Innehalten, Orientierung und Aufbrechen ermöglicht. / Pfr. 

Manfred Fink

Sommerwunsch

Wenn das Pfarrblatt frisch aus dem Druck kommt, braucht es Frauen und 

Männer, die es zeitgerecht in die Häuser bringen. Für jene, die diesen Dienst 

ausüben, gab es ein Dankeschön. Nach der Eucharistiefeier an einem 

Mittwoch im Mai waren die Austrägerinnen und Austräger zu einem 

gemeinsamen Frühstück, das Helga Braudisch vorbereitet hatte, in den 

Pfarrsaal eingeladen. 

Ein Dank an Dienste im Stillen und Verborgenen

Ein weiteres Tun - für manche nicht bekannt, weil es auch unbemerkt 

geschieht - ist der Besuchsdienst. Frauen und Männer besuchen in den 

Heimen oder auch zu Hause Menschen der Pfarrgemeinde, denen es nicht 

mehr möglich ist, am pfarrlichen Leben teilzunehmen. Auch dieser so 

wichtige Dienst wurde bedankt.
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Die Mitglieder des Besuchsdienstes waren zu einem Ausflug eingeladen. Das 

Ziel war die kleine Kirche zum hl. Bartholomäus in Zell bei Oberstaufen / 

Allgäu. Katharina Hotz erklärte und deutete dieses gotische Kleinod. Nach 

einer kurzen Marienandacht ging es über die alte Salzstraße nach Simmer-

berg, wo Einkehr gehalten wurde. Für die Vorbereitung sei Hannelore 

Holzknecht und Christl Gasser Dank gesagt. / Pfr. Manfred Fink
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Auch in diesem Jahr gestaltete unser Taizéteam wieder ein Gebet während 

der „Langen Nacht der Kirchen“. Bei meditativen Texten, Gesängen aus 

Taizé, dem Wort der Hl. Schrift und mit Bitten und Schweigen konnten wir 

die „Seele baumeln“ lassen und zur Ruhe kommen. Unter unseren Besu-

chern war ein „Taizéfreund“ aus der Schweiz. Er hat mit seinem Zwischen-

gesang unser Gebet verschönert. 

Nach unserer Sommerpause freuen wir uns wieder, wenn wir Sie vom 

21. September 2019 bis Juni 2020 jeweils am 3. Freitag im Monat um 19.30 

Uhr begrüßen dürfen. / Christiane Janetscheck

"Lange Nacht der Kirchen"
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Pfarre St. Kolumban

Do 4.7. um 8 Uhr
So 28.7. um 10.15! Uhr
Mi 14.8. um 18.30 Uhr
Do 15.8. um 10.15! Uhr

So 25.8. um 10.15! Uhr
Mo 9.9. um 9.15 Uhr
Sa 14.9. um 18.30 Uhr

Sa 28.9. um 18.30 Uhr
So 29.9. um 10.15! Uhr

Wort-Gottes-Feier zum Schulschluss der Schule Weidach
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Hochfest Mariä Himmelfahrt - Eucharistiefeier am Vorabend
Hochfest Mariä Himmelfahrt - Eucharistiefeier mit Blumen 
und Kräutersegnung
Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe Seite 11)
Wort-Gottes-Feier zum Schulanfang der Schule Weidach
Eucharistiefeier am Vorabend, mitgestaltet vom Projektchor 
Kreis Chorverband Mayen
Erntedankfest - Eucharistiefeier am Vorabend
Erntedankfest - Eucharistiefeier mit Jahresgedenken (siehe 
Seite 11)

BESONDERE GOTTESDIENSTE
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Die Blumen und die Kräuterbüschel, die von uns vorbereitet werden, sowie 

auch die mitgebrachten Blumen und Kräuter werden in der Vorabendmesse 

um 18.30 Uhr und im Festgottesdienst um 10.15 Uhr an Mariä Himmel-

fahrt gesegnet. 

Mit diesen gesegneten Blumen und Kräutern bringen wir auf die Fürbitte 

der Muttergottes den Segen Gottes in unsere Wohnungen und Familien. / 

Sr. Alina Ciuchi

Kräuter und Blumensegnung an Mariä Himmelfahrt
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Ab 1. Juli finden die Sonn- und Feiertagsgottesdienste um 10.15 Uhr statt.
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Nicht nur während der Urlaubs- und Ferienzeit - auch in der Zeit meiner 

Krankheit muss es einem Priester möglich sein, die Sonntagsgottesdienste 

in St. Wendelin/Fluh um 9 Uhr und St. Kolumban um 10 Uhr zu 

zelebrieren.

In einer Stunde ist die Feier der Hl. Messe und der Wechsel in die zweite 

Kirche für den Priester kaum zu schaffen. Es bleiben nur wenige Minuten 

zum Umziehen in der Sakristei.

Aus diesem Grund wurde mit dem Pfarrgemeinderat St. Kolumban be-

schlossen, den Sonntagsgottesdienst in St. Kolumban eine Viertelstunde 

später - um 10.15 Uhr - anzusetzen. 

Für den Priester bedeutet das etwas mehr Zeit zwischen den Gottesdiens-

ten. Und jene, denen 10 Uhr noch zu früh für den Gottesdienstbesuch ist, 

bekommen noch eine Viertelstunde dazu.

Danke für Ihr Verständnis für diese Änderung, für die Unterstützung und 

jedes Gebet während der Zeit meiner Krankheit. Ich hoffe weiterhin auf 

Ihre Treue zu unserer Pfarrgemeinde in St. Kolumban und freue mich über 

jeden und jede, die sich der Gottesdienstgemeinde zugehörig fühlt. / Pfr. 

Paul Solomon

Änderung der Gottesdienstzeiten am Sonntag in St. Kolumban
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SAMSTAG
St. Kolumban Eucharistiefeier (auch vor Feiertagen)

SONNTAG / FEIERTAG 
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Wendelin Fluh Eucharistiefeier
Mariahilf Eucharistiefeier
St. Gallus Eucharistiefeier
St. Kolumban Eucharistiefeier
St. Gebhard Eucharistiefeier
Herz Jesu Eucharistiefeier
Offene Kirche Landeskrankenhaus Eucharistiefeier / Mahlfeier
(nicht an Feiertagen / nicht im Juli)
Herz Jesu Eucharistiefeier (nicht an Feiertagen)

MONTAG
St. Kolumban Eucharistiefeier
St. Gallus Morgenlob
Seekapelle Eucharistiefeier

DIENSTAG 
Nepomukkapelle Morgenlob
Seekapelle Eucharistiefeier
Sozialzentrum Weidach Eucharistiefeier (nicht im August)
Herz Jesu Eucharistiefeier

MITTWOCH  
Mariahilf Eucharistiefeier / Wort-Gottes-Feier
Seekapelle Eucharistiefeier
Gebhardsberg Eucharistiefeier (Juni bis August)

18.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr
9 Uhr

9.30 Uhr
10.15 Uhr
10.30 Uhr

11 Uhr
19 Uhr

19.30 Uhr

8 Uhr
8 Uhr
9 Uhr

7 Uhr
9 Uhr

16 Uhr
19.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr

19 Uhr

GOTTESDIENSTE AN 
SONN- UND FEIERTAGEN

GOTTESDIENSTE AN WERKTAGEN



DONNERSTAG 
Nepomukkapelle Morgenlob
St. Gebhard Eucharistiefeier / Wort-Gottes-Feier
Achsiedlung Wort-Gottes-Feier / Eucharistiefeier
Seekapelle Eucharistiefeier
Seniorenheim Tschermakgarten Eucharistiefeier (nicht im August)
St. Kolumban Eucharistiefeier, anschließend Anbetung

FREITAG  
St. Gallus Eucharistiefeier
Seekapelle Eucharistiefeier
St. Gebhard Gebetsstunde mit eucharistischer Anbetung
Herz Jesu Rosenkranz
Sozialzentrum Mariahilf Eucharistiefeier / Wort-Gottes-Feier 
(nicht im August)
St. Kolumban Rosenkranz
Herz Jesu, Eucharistiefeier, anschl. Anbetung (jeden ersten Freitag im Monat)

SAMSTAG
Seekapelle Eucharistiefeier

Eucharistiefeier im Kolpinghaus 
(jeden 3. Samstag im Monat, September bis Juni)

Taizé-Gebet Mariahilf  
(jeden dritten Freitag im  Monat, September bis Juni)

7 Uhr
8 Uhr
8 Uhr
9 Uhr

10 Uhr
18.30 Uhr

8 Uhr
9 Uhr

14.30 Uhr
15 Uhr
16 Uhr

18.30 Uhr
19.30 Uhr

9 Uhr

18.30 Uhr

19.30 Uhr

MONATLICHE ANGEBOTE



ABTEI MEHRERAU

Sonn- und Feiertag Laudes / Frühmesse / Konventamt / Vesper
täglich Vesper
Montag bis Samstag Konventamt / Eucharistiefeier
Montag bis Freitag Beichtgelegenheit (Sonn- und Feiertags um 7 Uhr)

KAPUZINERKIRCHE / ST. ANTONIUS KIRCHE 

Sonn- und Feiertag Eucharistiefeier
Montag bis Samstag Eucharistiefeier (am Freitag auch um 19 Uhr)
Beichtgelegenheit an Sonn- und Feiertagen nach den Eucharistiefeiern
sowie Di 10 - 12 Uhr, Fr 16 - 18 Uhr und Sa 15 - 17 Uhr
Herz-Jesu-Freitag Rosenkranz, Eucharistiefeier, anschl. Anbetung
Fatimafeier am 13. des Monats, Andacht und Eucharistiefeier
Mehr Gottesdienste finden Sie unter www.st-antonius.at

KLOSTER THALBACH

Sonn- und Feiertag Eucharistiefeier / Vesper
Montag bis Samstag Eucharistiefeier
Anbetung vor dem ausgesetzten Allerheiligsten (außer Mittwochnachmittag)
Engel des Herrn, Sext / Rosenkranz (außer Samstag und Sonntag) / Vesper
Dienstag Gestaltete Anbetung, Komplet
4. Juli / 1. August / 5 September Gebetsabend um geistliche 
Berufungen zum Priestertum und gottgeweihten Leben
15. August Maria, Aufnahme in den Himmel - Festgottesdienst mit 
Kräutersegnung / Vesper
29. August - Gedenktag der Enthauptung Johannes des Täufers - 
Eucharistiefeier

SCHWESTERN DER HL. KLARA

Montag Morgenlob in der Pfarrkirche St. Gallus
Dienstag bis Samstag Laudes
Täglich Eucharistische Anbetung / Vesper
Sonntag und Feiertag Laudes

6.30 Uhr / 7 Uhr / 10 Uhr / 18 Uhr
18 Uhr

6.30 Uhr / 7.15 Uhr
9 - 11 Uhr / 15 - 17 Uhr

6.30 Uhr / 10 Uhr
6 Uhr 

18.30 / 19 Uhr
18 / 19 Uhr

8.30 / 17.30 Uhr
6.15 Uhr

9 - 17.30 Uhr
12 Uhr / 17 Uhr / 17.30 Uhr

19.45 Uhr
19 Uhr

8.30 Uhr / 17.30 Uhr

 6  Uhr

8 Uhr
6.45 Uhr

17 Uhr / 18 Uhr
7.30 Uhr

ANGEBOTE IN DEN KLÖSTERN BLEIBEN 
WIR IN
KONTAKT



Dr. Paul Solomon, Pfarrer
Mag. Arnold Feurle, Pfarrer
Mag. Manfred Fink, Pfarrer
Mag. Alois Erhart, Militärseelsorger
Mag. Peter Moosbrugger, Vikar
Heidrun Bargehr, Organisation
Gerold Hinteregger, Diakon
Sr. Clara Mair, Heimseelsorge
Claudia Teichtmeister
Elisabeth Schubert
Karin Natter

0676 832 40 7811
0676 832 40 7812
0676 832 40 7813
0676 832 40 7814
0676 832 40 7815
0676 832 40 7816
0676 832 40 7818
0676 832 40 7820
0676 832 40 2821
0676 832 40 2822
0676 832 40 2823

Haus der Kirche, Rathausstraße 25
Pfarrbüro Mo bis Fr 9-18 Uhr
05574 90180
pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at

Buchhandlung Arche
Mo bis Fr 9 – 18 Uhr, Sa 9 – 12.30 Uhr
05574 48892 | arche.bregenz@aon.at

BLEIBEN 
WIR IN
KONTAKT

9 Mal jährlich erscheint das Bregenzer Pfarrblatt. 
Sie erhalten damit regelmäßig Informationen und 
Wissenswertes rund um das kirchliche Leben der 
Stadt und in den sechs katholischen Pfarren in 
Bregenz. 

Das heißt: Lesestoff, der (fast) monatlich ins Haus 
kommt, den Alltag unterbricht und garantiert nie 
langweilt.

Abopreis jährlich € 12,- / Einzelpreis € 1,50

Haben Sie Interesse?
Ein Abo können Sie ganz einfach bestellen:
05574 90180 / pfarrbuero@kath-kirche-bregenz.at

Oder diesen Abschnitt abtrennen und in einer der 
sechs Pfarren oder im Haus der Kirche einwerfen.

Vor- und Zuname

Adresse

Hausnummer / Zusatz



ST. GALLUS
HERZ JESU
ST. WENDELIN
MARIAHILF
ST. GEBHARD
ST. KOLUMBAN

Diese Ausgabe wird unterstützt von 


